
 

 

 
 

Kolpingfamilie erkundete die Lippeauen 
 

Am 11. September hatte die Kolpingfamilie zur 

Erkundung der Lippeauen eingeladen. Trotz 

andauernden Regens trafen sich über 30 Teilnehmer, 

um unter fachmännischer Leitung mehr über die 

Renaturierung der Lippe zu erfahren. 

Los ging es vom Jahnplatz aus an der Lippe entlang. 

Anhand von Schaubildern und Prospekten gewannen 

wir einen Eindruck, wie der Fluss sich im Laufe der 

Zeit gewandelt hat.  

Weitere Maßnahmen, wie die Lippeseeumflut in 

Paderborn-Sande, trugen auch dazu bei, dass sich 

wieder mehr Pflanzen und Tiere in und an der Lippe 

wohlfühlen.  

Die Befestigungen des Ufers wurden an den meisten 

Stellen entfernt, so dass der Fluss auch wieder über 

die Ufer treten kann, und so die Lippeauen mehrmals 

im Jahr überflutet werden. 

Die dadurch entstandenen flacheren Ufer werden 

auch als Badestellen genutzt. Die teilnehmenden 

Kinder ließen es sich allerdings auch nicht nehmen 

am Lippestrand zu spielen und zu buddeln. 

Im Anschluss (es hörte übrigens passend auf zu 

regnen) gab es dann noch Grillwürstchen und 

Getränke für alle Teilnehmer bei Willi in der 

Scheune. Trotz des schlechten Wetters war es für alle 

eine interessante Veranstaltung, die es sich sicherlich 

lohnt noch einmal zu wiederholen. 
 

Für die Kolpingfamilie 

Stefanie Schulte 
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